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Freiwilligenarbeit hat in Horw eine lange Tradition. Ohne das Engage-

ment unzähliger Männer und Frauen in Sport und Kultur, Politik, Kirche, 

Gesellschaft oder Umweltschutz wäre ein lebendiges Zusammenleben 

undenkbar. Wie die Gesellschaft als Ganzes verändert sich auch die 

Freiwilligenarbeit. Allen Befürchtungen zum Trotz hat der Wille zum En-

gagement jedoch nicht abgenommen. 

 

Die Gemeinde Horw hat 2006 in Zusammenarbeit mit Horwer Freiwilli-

genorganisationen einen Massnahmenkatalog entworfen, mit dem Ziel, 

dass auch in Zukunft eine erfolgreiche, lustvolle und kostensparende 

Freiwilligenarbeit möglich bleibt. Die Massnahmen wurden 2009 ausge-

wertet und für die Legislatur 2009-2012 überarbeitet.  

 

Die Massnahmen dienen einerseits dazu, dass Freiwilligenorganisatio-

nen Unterstützung (z.B. bei der Suche von neuen Freiwilligen) und Ent-

lastung (z.B. mit vergünstiger Infrastruktur) erfahren. Andererseits soll in 

der Öffentlichkeit das Bewusstsein gefördert werden, dass Freiwilligen-

arbeit etwas tolles ist und zum Alltag dazugehört.  

 

In den Genuss der Massnahmen kommen alle Organisationen und Ver-

eine, welcher folgender Definition von Freiwilligenarbeit entsprechen:  

 

„Freiwilligenarbeit“ ist der Sammelbegriff für freiwillige Basisarbeit und 

Ehrenamt. Freiwilligenarbeit ist ein unverzichtbarer Bestandteil einer 

funktionierenden Gesellschaft. Freiwilligenarbeit ist zeitlich beschränkt 

und konkurrenziert bezahlte Arbeit nicht.  

 

„Basisarbeit“, in der Praxis als „Freiwilligenarbeit“ bezeichnet, ist eine 

aus freiem Willen erbrachte unentgeltliche Arbeitsleistung ausserhalb der 

Kernfamilie. Freiwilligenarbeit ist eine ausführende Tätigkeit mit definier-



ten Aufgaben und erfolgt in der Regel im Auftrag einer Organisation oder 

Gemeinde zugunsten Dritter. 

 

Das „Ehrenamt“ ist eine Funktion in die jemand gewählt oder berufen 

wird. Das Ehrenamt ist eine Position im organisatorischen, strategischen 

Bereich mit Entscheidungskompetenz, Führungs- und Repräsentations- 

oder Beratungsaufgaben. Über ehrenamtliche Tätigkeiten muss Rechen-

schaft abgelegt werden. 

forum freiwilligenarbeit.ch/Schweizerischer Gemeindeverband, 2006 

 
Horw, im Mai 2009 

Der Gemeinderat 

 
 
 

 

Alle Informationen betreffend Freiwilligenarbeit in Horw und Links zu 

Fachorganisationen finden Sie entweder unter www.horw.ch oder kön-

nen bei Familie plus bestellt werden.  

 
Familie plus 
Gemeindehausplatz 1 
6048 Horw 
 
Telefon 041 349 12 48 
Telefax 041 349 14 83 
  
E-Mail peter.hruza@horw.ch 
Internet www.horw.ch 
 



Massnahmen 
 
Ziel 1: Anerkennung fördern 

1.1 Die Einführung des Sozialzeitausweis ist weiter zu fördern und 
die Freiwilligen sind bei der Handhabung zu unterstützen. 

1.2 
Die Gemeinde Horw fördert die öffentliche Anerkennung (z.B. 
Freiwilligenpreis)  für Leistungen von Freiwilligen und Ehrenamtli-
chen. 

 
 
Ziel 2: Öffentlichkeitsarbeit 

2.1 Die Gemeinde Horw führt jährlich eine Aktion oder Anlass durch, 
mit dem Ziel, auf die Freiwilligenarbeit aufmerksam zu machen.  

2.2 
Die Gemeinde Horw unterstützt die Freiwilligenorganisationen bei 
einer aktiven Öffentlichkeitsarbeit, in dem sie ihre Plattformen 
(z.B. Blickpunkt) zur Verfügung stellt. 

 
 
Ziel 3: administrative und fachliche Unterstützung 

3.1 Die Gemeinde unterstützt Vermittlungsorganisationen für Freiwil-
lige (z.B. Benevol) und fördert die gemeindeinterne Koordination. 

3.2 

Die Gemeinde Horw stellt sicher, dass Adressen und Links zu 
Fachorganisationen öffentlich zugänglich sind, welche Informati-
onen wie Checklisten, Masken, Beratung, Weiterbildungsangebo-
te und Empfehlungen zu Spesen und Versicherungen anbieten. 

 
 
Ziel 4: Selbstfinanzierung fördern 

4.1 Die Gemeinde Horw unterstützt Möglichkeiten zur Eigenfinanzie-
rung der Freiwilligenorganisationen. 

 
 
Ziel 5: Infrastruktur 

5.1 
Die Gemeinde Horw stellt gemeindeeigene Räume Horwer Frei-
willigenorganisationen unentgeltlich oder vergünstigt zur Verfü-
gung. 

5.2 
Die Gemeinde Horw stellt Horwer Freiwilligenorganisationen öf-
fentlich zugängliche Kopiermöglichkeiten zu vergünstigten Prei-
sen zur Verfügung. 


